
 
 
Protokoll der ordentlichen Generalversammlung genehmigt 
 
 
 
Mittwoch, 26. August 2020; 19.30 Uhr – 20.30 Uhr 
Reberhaus, Uettligen 
 
Vorsitz: Markus Bucher, Präsident 
Protokoll: Christian Bucher 
Anwesend:  15 Personen, davon 9 stimmberechtigte Genossenschafter und 7 Gäste 
Entschuldigt: Roland Bigler, Hans-Peter Salvisberg, Kurt Wenger (Gemeindepräsident Meikirch), 

Bänz Müller (Gemeindepräsident Wohlen), 7 Genossenschafter 
 
 
Der Präsident, Markus Bucher, begrüsst die Anwesenden an der GV 2020, die aufgrund der 
Coronasituation erst im August stattfindet. Speziell begrüsst werden Bernhard Gyger (WVRB), Ro-
man Müller (Ing. Büro Müller) sowie Thomas Peter und Diana Dubov (Gemeindeverwaltung Meikirch 
und Rechnungsführung WVGM). 
Stimmberechtigt sind die Genossenschafter, welche sich mit den schriftlich zugestellten Stimmaus-
weisen am Eingang ausgewiesen haben. Stellvertretungen sind nur mit schriftlicher Vollmacht mög-
lich. 
Beschwerden gegen Beschlüsse der GV sind innert 30 Tagen an den Regierungsstatthalter einzu-
reichen. Die Geschäfte waren während 30 Tagen auf der Gemeindeverwaltung Meikirch öffentlich 
aufgelegt und auf der Website aufgeschaltet. Die Genossenschafter der WVGM sind am 22. Juli 
2020 schriftlich eingeladen worden.  
Als Stimmenzähler wird Mathias Moser gewählt. Die Traktandenliste wird genehmigt. 

Traktandum Was 
1. Protokoll der ordentlichen GV vom 29. April 2019 Genehmigung 
2. Jahresbericht 2019 Information 
3. Jahresrechnungen 2019 Genehmigung 
4. Budget 2020 Information 
5. Finanzplan 2020-2025 und Investitionsplan 2020-2025 Information 
6. Rechnungsgenehmigung Investition Sekundärnetz 

- 11-15 Ersatz Druckwasserleitung Krebsbach – Abzw. Uettligenstrasse, 
Ortschwaben 

- 05-18 Druckzonenanpassung Chöliacher/Moosgasse 

 
Genehmigung 
 
Genehmigung 

7. Investition 
- 01-18 Ersatz DWL Kreisel Hirschen – Rüedi Ausserortschwaben 
- Messschacht Riedhuus 

Information 
 

8. Investitionsplanungen 
- 01-15 Ersatz DWL Bütschwil 
- 16-15 Ersatz Ringleitung Aspiwaldweg 

Information 

9. Wahlen 
- Wiederwahl 

Wahlen 

10. Verschiedenes  
 
 

Wasserversorgungsgenossenschaft Meikirch-Uettligen und Umgebung 
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1. Protokoll der ordentlichen GV vom 29. April 2019 
 
Das Protokoll der ordentlichen GV vom 29. April 2019 wurde von der Verwaltung am 25. Septem-
ber 2019 als richtig befunden. Es werden keine Ergänzungen oder Änderungen gewünscht. 
Das Protokoll wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und der Verfasserin verdankt. 

 
 
2. Jahresbericht 2019 
 
Der Jahresbericht 2019 der WVGM war in der Aktenauflage und auf der Website einsehbar. Der 
Geschäftsführer, Kurt Nägeli, erläutert die wichtigsten Punkte aus dem Bericht: 

§ Die durchgeführten Wasserproben haben gute Ergebnisse geliefert. Die Trinkwasserquali-
tät im Versorgungsgebiet ist sehr gut. Die durchschnittliche Wasserhärte beträgt 20-25 °fH 
(mittelhartes Wasser). Der durchschnittliche Nitratgehalt liegt bei 27 mg/l. 

§ Der WVRB hat sämtliche Wasserfassungen auf Chlorothalonil-Metaboliten geprüft. Dabei 
wurden keine Grenzwertüberschreitungen festgestellt. 

§ Die Anzahl an Wasserzähler ist im Vergleich zum Vorjahr unverändert (1'035 Zähler). Im 
Jahr 2019 wurden etwa 4'200 Einwohner mit Trinkwasser versorgt.  

§ Wasserabgabe 2019: 319'700 m3 
§ Die Zweiteinspeisung Lochmatt des Gesamtprojekts des WVRB wurde im August 2019 rea-

lisiert und die dadurch notwendigen Anpassungen am Primär- und Sekundärnetz wurden 
vorgenommen. In diesem Zusammenhang wurden auch die Halenwaldfassungen vom Netz 
genommen 

 
Das Wort wird nicht verlangt. Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
3. Jahresrechnungen 2019 
 
Erfolgsrechnung 2019 
Thomas Peter erläutert die Erfolgsrechnung des Jahres 2019. Die Rechnung schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von Fr. 940.07 ab. Der Ertragsüberschuss wurde dem Eigenkapital gutge-
schrieben. Die Bilanzsumme beträgt per 31.12.2019 total Fr 3'890'136.42, wovon das Eigenkapital 
Fr. 220'409.44 ausmacht. 
 
Investitionsrechnung 2019 
Thomas Peter erläutert die Investitionsrechnung 2019. Im Rechnungsjahr wurden Investitionen von 
total Fr. 313'259.45 getätigt. Darunter fallen insbesondere der Ersatz der DWL Krebsbach bis Ab-
zweigung Uettligen, Anpassungen am Sekundärnetz in Wahlendorf und Meikirch aufgrund der 
Zweiteinspeisung Lochmatt sowie diverse kleinere Projekte. Nach der Berücksichtigung der An-
schlussgebühren und Kantonsbeiträge von Fr. 161'509.47 ergeben sich Nettoinvestitionen von 
Fr. 151'749.98. Die Abweichungen zum Budget sind insbesondere auf die unerwartet vielen Lei-
tungsbrüche, höhere Kosten für Spitzenverbräuche und weniger Nettoinvestitionen zurückzufüh-
ren. 
Bernhard Brändli, Rechnungsrevisor, hat die Rechnung zusammen mit Christian Neuenschwander 
geprüft und empfiehlt die Rechnung zur Genehmigung.  
Die Verwaltung beantragt der Versammlung die Genehmigung der Jahresrechnungen 2019 mit 
einem Ertragsüberschuss von Fr. 940.07 (budgetierter Ertragsüberschuss Fr. 0.00). 
 
Beschluss: 
Die Jahresrechnungen 2019 werden einstimmig genehmigt. Der Ertragsüberschuss von Fr. 940.07 
soll dem Eigenkapital gutgeschrieben werden. 
 
Markus Bucher dankt Thomas Peter und Diana Dubov für das Führen der Rechnungen sowie den 
beiden Revisoren für die geleistete Arbeit. 
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4.  Budget 2020 
 
Thomas Peter stellt das Budget 2020 vor. Es sieht einen Aufwand von Fr. 1’502'000.00 und einen 
Ertrag von ebenfalls Fr. 1'502'000.00 vor. Das Budget ist somit ausgeglichen und weist keinen 
Aufwand- oder Ertragsüberschuss auf. 
Das Budget liegt in der Kompetenz der Verwaltung und wurde durch diese bereits im Dezember 
2019 genehmigt. Das Wort wird nicht verlangt. Das Budget wird von der Versammlung zur Kennt-
nis genommen.  

 
 
5. Finanzplan 2020-2025 und Investitionsplan 2020-2025 
 
Thomas Peter erläutert den Finanzplan. Der Finanzplan zeigt einen grösseren Zeitraum als das 
Budget auf. Im Jahr 2020 sind Nettoinvestitionen von Fr. 433'000.00 geplant, im Jahr 2021 sind 
Fr. 462'000.00 geplant. Ab dem Jahr 2022 sind jeweils wieder Fr. 460'000.00 geplant. Bei den 
Investitionen handelt es sich hauptsächlich um Erneuerungen des Sekundärnetzes. Die geplanten 
Investitionen führen, zusammen mit den höheren Wassereinkaufspreisen, zu Defiziten im Finanz-
plan. Das Eigenkapital der WVGM ist deshalb rückläufig. Um die notwendigen Investitionen finan-
zieren zu können, wird der Wasserpreis ab dem Jahr 2022 von Fr. 1.70/m3 auf Fr. 2.00/m3 erhöht. 
Das Wort wird nicht verlangt. Der Finanzplan 2020-2025 sowie der Investitionsplan 2020-2025 
werden von der Versammlung zur Kenntnis genommen. 

 
 
6.  Rechnungsgenehmigung Investition Sekundärnetz 
 
Markus Bucher erläutert die Abrechnung von zwei abgeschlossenen Projekten: 
 
11-15 Ersatz Druckwasserleitung Krebsbach – Abzw. Uettligenstrasse, Ortschwaben 
Die Arbeiten für den Ersatz der DWL Krebsbach bis zur Abzweigung Uettligenstrasse in Ortschwa-
ben konnten erfolgreich abgeschlossen werden. Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich 
auf Fr. 312'345.80. An der Generalversammlung 2017 wurde ein Kredit von Fr. 360'000.00 ge-
nehmigt. Die tieferen Kosten sind auf günstigere Arbeitsvergaben, gute Arbeitsbedingungen und 
keine unvorhergesehenen Arbeiten zurückzuführen. 
Die Verwaltung beantragt der Versammlung die Genehmigung der Abrechnung. 
 
Beschluss: 
Die Abrechnung vom Projekt 11-15 Ersatz DWL Krebsbach – Abzw. Uettligenstrasse wird mit Kos-
ten in der Höhe von Fr. 312'345.80 einstimmig genehmigt. 

 
05-18 Druckzonenanpassung Chöliacher/Moosgasse 
Durch den Bau des Stufenpumpwerks im Chöliacher (durch den WVRB) waren gewisse Anpas-
sungen an der Druckzone notwendig. Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf 
Fr. 99'626.95. Budgetiert waren Fr. 50'000.00. Der Grund für die deutlich höheren Kosten liegt in 
der Übernahme der Kosten für die Hausanschlüsse Reuelweg – Bernstrasse und Leehubelweg – 
Chöliacher. Diese Hausanschlüsse mussten aufgrund der Ausserbetriebnahme einer alten Leitung 
ersetzt werden. Neu werden die Haushalte direkt über die neue Leitung versorgt. Die höheren Kos-
ten für das Projekt ergeben mit der Ausserbetriebnahme der alten Leitung für die WVGM damit 
auch einen Mehrwert.  
Die Verwaltung beantragt der Versammlung die Genehmigung der Abrechnung. 
 
Beschluss: 
Die Abrechnung vom Projekt 05-18 Druckzonenanpassung Chöliacher/Moosgasse wird mit Kosten 
in der Höhe von Fr. 99'626.95 einstimmig genehmigt. 
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7.  Investition 
 
Markus Bucher und Roman Müller erläutern den Stand der aktuellen Projekte: 
 
01-18 Ersatz DWL Kreisel Hirschen – Rüedi Ausserortschwaben 
Die Druckwasserleitung vom Hirschenkreisel bis zu Rüedis in Ausserortschwaben wird neu ge-
baut. Diese neue Leitung ersetzt zwei alte Leitungen, eine Leitung der WVGM und eine andere 
Leitung der Wasserversorgung Kirchlindach. Mit der WV Kirchlindach wurde vereinbart, dass die 
Erstellungskosten für die neue Leitung sowie die Unterhaltskosten unter den beiden Versorgungen 
gleichmässig aufgeteilt werden. Die Arbeiten haben im August 2020 begonnen. 

 
Messschacht Riedhuus 
In Riedhuus wurde bei einer Notleitung zwischen der WV Wohlen und der WVGM ein neuer Mess-
schacht erstellt. Dieser Messschacht ermöglicht es nun, dass Wasser im regulären Betrieb von der 
einen Wasserversorgung zur anderen abgegeben werden kann. Dieser Messschacht stellt für die 
WVGM quasi eine dritte Einspeisung dar. Die Arbeiten dazu sind grösstenteils abgeschlossen. 
 
Das Wort wird nicht verlangt. Die laufenden Investitionsprojekte werden von der Versammlung zur 
Kenntnis genommen. 

 
 
8.  Investitionsplanungen 
 
Markus Bucher erläutern den Stand der sich aktuell in Planung befindenden Projekten: 
 
01-15 Ersatz DWL Bütschwil 
Die alte DWL in Bütschwil wird demnächst ersetzt. Mit der neuen Leitung soll ebenfalls die Liegen-
schaft Genco-Maag ausserhalb von Bütschwil (Versorgungsgebiet Schüpfen) erschlossen werden. 
Diese Liegenschaft wird künftig durch die WVGM versorgt. Die Erstellungskosten für die neue Lei-
tung zur Liegenschaft Genco-Maag werden durch die Gemeinde Schüpfen/WAGRA übernommen. 
Die WVGM erlässt dafür die Anschlussgebühren. Das Projekt wurde von der GV 2019 genehmigt. 
 
16-15 Ersatz Ringleitung Aspiwald 
Die Ringleitung Aspiwald in der Thalmatt hatte in der Vergangenheit eine Vielzahl an Lecks. In 
letzter Zeit gab es jedoch kaum mehr Schäden. Das Projekt wird deshalb vorerst nicht realisiert, 
die Lage wird dort aber weiterhin beobachtet. Aktuell wird geprüft, ob der Kredit für ein anderes, 
dringenderes Projekt eingesetzt werden kann. Markus Bucher fragt die Versammlung an, ob es für 
dieses Vorhaben Einwände gibt. Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Investitionsplanungen werden von der Versammlung zur Kenntnis genommen. 

 
 
9.  Wahlen 
 
Roland Bigler, Mitglied der Verwaltung 
Roland Bigler wurde an der GV 2016 in die Verwaltung der WVGM gewählt. Seine erste Amtszeit 
läuft dieses Jahr aus. Er stellt sich für eine zweite Amtsdauer zur Wahl.  
Der Präsident lässt wählen. 

 
Wahl: 
Roland Bigler wird einstimmig für vier weitere Jahre wiedergewählt. Er lässt mitteilen, dass er die 
Wahl annimmt. 
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10.  Verschiedenes 
 
Markus Bucher fragt die Versammlung an, ob es Wortmeldungen gibt. 
Christian Bucher: Der WVRB hat im Herbst 2019 die Fassung Halenwald vom Netz genommen. 
Die Fassung kann künftig nicht mehr für die Trinkwasserfassung genutzt werden. Landwirte in 
Meikirch haben nun das Vorhaben geprüft, die Fassung Halenwald künftig für die Bewässerung zu 
nutzen. Dafür wurden diverse Abklärungen getroffen. Ein ausführlicher Pumpversuch hat jedoch 
gezeigt, dass die Fassung die rechtlichen Auflagen für eine Bewässerungskonzession nicht erfüllt. 
Die Auswirkungen auf den Chüelibach wären zu gross und es würden strenge Restwassermengen 
gelten. 
Der Präsident bedankt sich bei Kurt Nägeli, Diana Dubov und Thomas Peter, Patrick Matter, dem 
Ingenieurbüro Müller, dem WVRB, den Revisoren sowie allen Verwaltungsmitgliedern für die gute 
Zusammenarbeit und den Einsatz zu Gunsten der Trinkwasserversorgung. 
Der Präsident schliesst die Generalversammlung und bedankt sich bei allen für die Teilnahme. 

 
 
Uettligen, 26. August 2020/CB 


